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1 Vor dem Gebrauch

1.1 EU-Konformitatserklarung

Zaschel Systeme UG (ZAS), FriedrichstraBe 22, DE-64367 Mihltal, entwickelt, erstellt und ver-
marktet Gerate und Systeme flir Messtechnik, Fabrik- und Prozessautomatisation. Sie erklart in
eigener Verantwortung die Konformitdt des oben benannten, hier beschriebenen Gerats gemaB
dem Gesetz Uber Technische Arbeitsmittel (GSG)/Produktsicherheitsgesetzt mit den geltenden
gesetzlichen Regeln und dem anerkannten Stand der Technik. Im Einzelnen sind fiir die Konfor-
mitatsbewertung je nach Fall die folgenden Harmonisierungsrechtsvorschriften der EU (Titel und
Nr. der Richtlinie) in Betracht zu ziehen:

Niederspannungsgerate 2014/35/EU
Elektromagnetische Vertraglichkeit 2014/30/EU
Bereitstellung nichtselbsttatiger Waagen auf dem Markt 2014/31/EU
Bereitstellung von Messgeraten auf dem Markt (MID) 2014/32/EU
Gerate und Schutzsysteme zur bestimmungsgemaBen Verwendung 2014/34/EU
in explosionsgefahrdeten Bereichen
Messgerate 2014/32/EU
RoHS-Richtlinie 2011/65/EU.
Dazu sind die verwendeten Normen:
EN ISO 9001 Qualitatsmanagementsysteme - Anforderungen
VDE 0100 Bestimmungen fiir das Errichten von Starkstromanlagen mit
Nennspannungen bis 1000 V
VBG 4 Elektrische Anlagen und Betriebsmittel
Elektromagnetische Vertraglichkeit von Geraten
EN 50081-2 Stéraussendung
EN 55011 Funkenstérungen, Grenzwerte und Messverfahren
EN 61000-6-2 Storfestigkeit
EN 61000-6-4 Fachgrundnormen - Stéraussendung flir Industriebereiche
EN 61326-1 Teill: Allgemeine Anforderungen (an Gerdte)
Explosionsgefahrdete Bereiche/Atmosphare
EN 13980 Anwendung von Qualitdtsmanagementsystemen
EN 60079-0 Teil 0: Gerdte - Allgemeine Anforderungen
EN 60079-11 Teil 11: Gerateschutz durch Eigensicherheit ,,i*
EN 60079-14 Teil 14: Projektierung, Auswahl und Errichtung elektrischer Anlagen
EN 45501 Metrologische Aspekte der nichtselbsttatigen Waagen

Dementsprechend erfolgt die CE-Kennzeichnung.

Die da und dort geforderten Gebrauchs-/Bedienungsanleitungen sind hier als Betriebsanleitung
mit dem entsprechenden Inhalt benannt.

Seite 3/16
Zaschel Systeme UG e FriedrichstraBe 22 ¢ D-64367 Miihltal ¢ FON 06151/913000 e www.zaschel-systeme.de




Betriebsanleitung DMS-Plattform-GroBwaage «apitel Vor dem Gebrauch
Dokument P41-9708 Typ MRF9-G]/XA-ABAA-X2620-00-GRT60  Thema Sicherheitshinweise

1.2 Sicherheitshinweise

Die bestimmungsgemaBe Verwendung des Gerats ergibt sich aus dieser Betriebsanleitung, ggfs.
nebst Anhangen, und aus dem auftragsbezogenen mitgelieferten Abnahmeschein. Eine andere
als diese Verwendung ist nicht zuldssig. Der Hersteller haftet nicht flir Schaden, die aus unsach-
gemaBer oder nicht bestimmungsgemaBer Verwendung entstehen.

Einbau, mechanische und elektrische Anschliisse dlirfen nur von autorisiertem Fachpersonal und
mit passenden Hilfsmitteln vorgenommen werden. Das betreffende Personal muss diese Doku-
mentation gelesen und verstanden haben und die Anweisungen befolgen.

Das Gerat muss ohne duBere Zusatzbelastungen nach den hier beschriebenen Vorgaben aufge-
stellt bzw. eingebaut werden. SchweiBarbeiten am Gerat sind nicht zuldssig.

Die elektrische Versorgung darf erst nach vollstandiger Aufstellung/Einbau und Verdrahtung des
Gerats angelegt und eingeschaltet werden.

Gerate flr den Einsatz in explosionsgefahrdeten Bereichen sind auf dem Typenschild entsprechend
gekennzeichnet. Hierflr sind vom Anwender die einschldgigen besonderen Richtlinien einzuhal-
ten. Auf die Pflicht des Anwenders zur Einhaltung der zuldssigen Grenzwerte und Anschlussdaten
gem. den Konformitatsdaten und zur Einbeziehung der betrieblichen Anschlussinduktivitaten und
-kapazitaten in diese Daten wird besonders hingewiesen. Beim Zusammenschalten eigensicherer
Stromkreise muss der Anwender die Einhaltung der Eigensicherheit sicherstellen.

Messgerate flir hygienische Anwendungen sind auf dem Typenschild besonders gekennzeichnet.
Beim Einsatz sind die entsprechenden nationalen Normen einzuhalten.

Gerate fir den Einsatz in liberwachungsbediirftigen Anlagen gem. der Europadischen Druckgera-
terichtlinie sind auf dem Typenschild entsprechend gekennzeichnet. Die dafiir zu beachtenden
Installationsvorschriften, Anschlusswerte und Sicherheitshinweise sind im Anhang beschrieben.
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1.3 Kennzeichnung

Benennung: DMS-Plattform-GroBwaage .. t
Typenkennung (Verwendungseigenschaften):

Typ: MR 19 -1 [ /IX =Bl =X e
nur mit Anschlusskasten H
mit Waagenauswergerat
Wagebereich 1500 kg G
Wagebereich 3000 kg Q
PlattformgroéBe 1250 x 1000 mm
PlattformgroéBe 1500 x 1500 mm G

Bodenaufstellung, Lastplatte abnehmbar A
Werkstoff Plattform/Unterbau
~ Edelstahl/Edelstahl (1.4301) A

Werkstoff Wagezellen 1.4548 X
Umgbgstemp. zul.
~ Wagezellen -20...40 °C, Schutzart IP67 7

~ WaZe. -20...65°C, Wageproz. -20...20°C
Auflésung
~ nom. 6000 2

~ nom. 10000 A
Funktionen X
~ Standard

~ Abfillen 4

DigAnzeige, Funktionstast., Menue . Display 6
elektrischer Anschluss
~ Netzkabel, Signalkabel mit Stecker 2
Hilfsenergie
~ AC 230V 0

~ DC 24V 2

~ Batteriebetrieb 8
Sicherheitsnachweis
~ Standard

~ ATEXII 3G Ex ic [ic] IIB T4 N
Verwendungsnachweis
~ Standard

~ eichfahig NSW
Varianten

~ Standard 0
~ Bauart N5

~ separ. Stativ flir Wageprozessor
~ mit TAG-Metallschild T6
Betriebsanleitung deutsch 0
Werkstoffzeugnis 3.1 W

Artikelnummer V4E-5C724 F G|J Al |A]l |AIA 216/2|0| |0]0 GRT6 | 0
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Artikel-Nr.: Sie kennzeichnet ein Gerat ein-eindeutig, s. Abnahmeschein.

Serien-Nr.: Sie dient der Rickverfolgung, s. Abnahmeschein.

Mindestens diese Kennzeichnungen sind auf dem Typenschild aufgefiihrt.

Weitere Kennzeichnungen betreffen ggfs. die in Punkt 1.2 genannten besonderen Verwendungen.

Mit jedem Gerat wird auftragsbezogen, ev. zusammen flir eine komplette Waage ein Abnahme-
schein geliefert, der mindestens enthalt

- Bennennung

- Typencode

- Artikelnummer

- Seriennummer

- Abnahme-, Kalbrierdaten

- Kategorie, Zlindschutzart, Konformitatserklarung ATEX

- andere Angaben zu Sicherheitszulassungen

- Angaben zu Verwendungsnachweisen (z. B. Eichfahigkeit, GMP).
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Beschreibung

Funktion, Einsatz

1.4 Besondere Wartungshinweise

Die Wiegeplattform ist weitgehend wartungsfrei. Sie auf glattem Boden aufzustellen und dort
sauber zu halten. Seitliche und vertikale StéBe sind zu vermeiden. Das Wiegegut muss stoBfrei
aufgesetzt werden. Bei Ausfall oder nach Uberlastung ist die Plattform vom Wé&geprozessor zu
trennen.

Der Wageprozessor ist staub- und wasserdicht. Schmutz ist gegebenenfalls ohne Zusatzmittel
einfach abzuwischen.

1.5 Beschreibung, Funktion, Einsatz

1.5.1 Wiegesystem

Die DMS-Plattform-GroBwaage (Wiegesystem9 besteht aus der Wiegeplattform und dem Wa-
geprozessor (Gewichtsanzeigegerat, Wageindikator). Die Wiegeplattform wird auf dem Boden
aufgelegt. Der Wageprozessor wird je nach Ausfiihrung befestigt, z.B. auf einem mitgeliefertem
Stativ. Wiegeplattform und Wageprozessor sind durch ein Messverbindungskabel elektrisch mit-
einander verbunden, je nach Ausfiihrung zum Beispiel liber Kabel mit Steckern oder Anschluss-
kasten.

Das Wiegessystem wird kalbriert geliefert.

1.5.2 Wiegeplattform

Die Wiegeplattform besteht aus dem Unterbau als Kassettenrahmen aus Edelstahl und der
abnehmbaren 5 mm starken Lastplatte aus Edelstahl. Darunter sind als Gewichtssensoren 4
DMS-Wagezellen angebracht, deren elektrische Anschliisse in einem Anschlusskasten unter der
Lastplatte zusammengefiihrt sind. Von dort fiihrt ein Anschlusskabel mit Stecker nach auBen.

Die gesamte Wiegeplattform steht auf vier FiiBen.
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Funktion, Einsatz
Wageprozessor

1.5.3 Wégeprozessor
Der Wageprozessor ist in einem Edelstahlgehduse eingebaut. Er besitzt eine Grafikanzeige mit
Ziffern- und Funktionstasten. Die Anzeige enthélt erganzende Funktionsangaben.

Funktionen der Tasten:

ZERO

TARE
MODE

PRINT

im Wagebetrieb

Einschalten / kurz driicken
Ausschalten / 2s driicken

direkter Nullpunktabgleich der
Waage im Bereich bis 10% der
max. Last

direktes Tarieren

Sprung ins Funktionsmenue
5s driicken
Drucken, falls Drucker vorhanden

Sprung ins Konfigurationsmenue
5s driicken

im Einstellmenue

nachster Menuepunkt

vorheriger Menuepunkt

nachste Ziffer

ENTER
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Anzeigen
Funktionsanzeigen im Display
+0<« SP1SP2SP3 SP4 *
0 e N

@ ? (] { (] ([ J
M}  Max= e= Min= LTPT ww3 531 Pcs
Nummer Symbol Beschreibung

0] *04' Die Waage ist leer und auf Null gestellt (brutto).

@) ~ Das Gewicht ist instabil.

(3) Auf dem Display wird die Uhrzeit angezeigt.

(4) N ET Das angezeigte Gewicht ist netto. Der Speicher enthdlt eine Tara.
(5,6) G B Das angezeigte Gewicht ist brutto.

I
(7) (11 Batteriestand.
Max=

(8) Min: Es werden metrische Informationen angezeigt.

9) LT Eine blockierte Tara ist aktiv.

(10) PT Eine manuelle Tara ist aktiv.

(1) w1 W2 w3 Zeigen den aktiven Wdgebereich an.

(12) Ib - Pes MaReinheiten - Pfund (lb), Tonnen (t), Kilogramm (kg), Gramm (g), Stiickzahl (Pcs).

Y
(13) ’I ” Das Gewicht wird in hoher Auflésung angezeigt.
(14) * Zeigt den Druck einer Taste an.
In einigen Betriebsmodi wird dadurch angezeigt, dass eine spezifische Funktion aktiv ist.

(15) SP1..SP4 Zeigen aktive Relais-Ausgdnge an (nur mit optionaler Platine).
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Funktionsm

enue

Funktionsmenue

Im Funktionsmenue kdnnen verschiedene Auswertfunktionen eingestellt werden (die Seitenanga-
ben beziehen sich auf die Bedienungsanleitung, s. Anhang).

@)
|
1
.
|
o
|
---!
|
L

d. Wdhlen Sie die Funktion

b. MODE

5 secll

Wdgung mit Darstellung in hoher Auflos-
ung (zur werksinternen Verwendung).

Siehe S. 26

Horizontale Summierung: Summe des
Gewichts von mehreren Gegenstdnden
zum Ermitteln des Gesamtgewichts.

Siehe S. 28

Formel oder vertikale Summierung:
Mischen von mehreren Komponenten.

Siehe S. 30

Stlickzdhlen.
Siehe S. 32

Kontrolle des Gewichts im Vergleich zu
einem Referenzmuster.

Siehe S. 35

Umwandlung Makeinheiten.
Siehe S. 38

Wdgen in %, bezogen auf ein Referen-
zgewicht.

Siehe S. 39

Erhalten der Wagung auf dem Display.

Siehe S. 42

Wechseln Nettogewicht - Bruttogewicht.
Siehe S. 43

B T e S LT T T PP

S TPy R

Das Anzeigegerdt befindet sich im
Konfigurationsmend: Die gerade
aktive Funktion wird angezeigt.

Nach der Auswahl der Funktion
kehrt die Wage in den

Wdagemodus zurlick.

aENININ
LU
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Konfigurationsmenue
Im Konfigurationsmenue kénnen verschiedene Wage- und Anzeigefunktionen eingestellt werden
(die Seitenangaben beziehen sich auf die Bedienungsanleitung, s. Anhang).

a. b. PRINT C.
r r
- 00ao LanF 4]
5$e-
ECL ach Einstellen von Datum und Uhrzeit > S.45

r

(0]
=
3
m
C
0

Anzeigen des Gewichts mit zehnmal héherer Auflésung > S.45

[0
(]

C

= Speicherung der Gewichtswerte / Sonderausfiihrung > S.46

D SEEPAE | Grenzwerte fiir Relaisausgénge setzen / Sonderausfithrung > S.46

EF LEEF Flterung der Plattformschwingung, Standard fiir Bodenwaagen StAnd.3 > S.47

M

I

Lrccn | Hintergrundbeleuchtung einstellen > S.48

@)
]

Tara-Art einstellen > S.49, s. Abschnitt 3.4

AutoFF | automatisches Ausschalten des Wageprozessors aktivieren > S.49
(1

[x)
L ] e
o
= =
||
(|

onFr i | Drucker einschalten / Sonderausfihrung > S.49

J —
£ RrES | Zuriicksetzen der Belegnummer > S.50

(X
A
I
LM
U
-

Zurlcksetzen auf Werkseinstellungen > S.50

L —
AL

M
i

Diagnosefunktion nur flr Service
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Aufstellen

2 Transportieren, Auspacken, Lagern

Die Wiegeplattform und der Wageprozessor (eventuell in getrennten Paketen) werden stoBfest
verpackt angeliefert; die GelenkfiiBe sind (meist) lose beigelegt. Sie sollen verpackt an den
Aufstellort gebracht und erst dort ausgepackt werden. Beim Auspacken und der weiteren Hand-
habung ist die fiir Messgerate (ibliche Sorgfalt anzuwenden. Insbesondere ist darauf zu achten,
dass die Wagezellen nicht durch hartes Aufschlagen bzw. -stoBen beeintrachtigt werden.

3 Betrieb vorbereiten

3.1 Aufstellen

Die Wiegeplattform wird mit den GelenkfliBen direkt auf dem FuBboden aufgestellt. Dazu darf die
Unebenheit des Bodens/der Auflage im Bereich der Aufstellflache 5Smm keinesfalls liberschreiten.
AuBerdem muss natirlich bauseits sichergestellt sein, dass der Boden das Gewicht der voll be-
lasteten Wiegeplattform ertragt.

Sofern die GelenkfliBe bei Anlieferung nicht bereits montiert sind, kdnnen sie nach Anheben des
Untergestells an der betreffenden Ecke anheben in die Wagezelle eingeschraubt werden.

Nach Anschrauben aller 4 GelenkfiiBe ist durch deren Verstellung die Plattform waagerecht mit
Hilfe der vorhandenen Libelle auszurichten.

Der Wéageprozessor wird auf dem mitgelieferten Stativ angebracht.

3.2 Elektrisch anschlieBen
Die an Wiegeplattform und Wageprozessor jeweils angebrachten Messverbindungskabel mit Ste-
cker werden Uber diese verbunden.

Die Stromversorgung wird mit dem am Wageprozessor befindlichen Netzkabel mit Netzstecker
hergestellt.
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3.3. Ein- und Ausschalten

Das Wiegesystem wird am Wageprozssor mit der Taste ,,C" eingeschaltet. Wenn beim Einschalten
ein Gewicht aufliegt, das kleiner als 10% der Hochstlast ist, erfolgt automatisch eine Nullstellung.
Der gemessene Gewicht von der Wiegeplattform wird dann angezeigt. Nullpunkt und Tara kénnen
ggfs. mittels der Funktionstasten ,ZERO" bzw. ,TARE" direkt abgeglichen werden.

Ausgeschaltet wird das Wiegesystem auch mit der Taste ,C": 2s gedriickt halten.

3.4 Voreinstellung
Das Wiegesystem wird kalibriert mit Werkseinstellungen angeliefert und ist damit sofort betriebs-
bereit.

Werkseinstellungen:

AutoFF aktiviert, automatisches Abschalten nach 5 min ohne Last auf der Plattform
tArE LoCK Tara gespeichert, Andern iiber Taste méglich
FiLtEr StAnd.3

3.5 Kalibrieren

Das Wiegesystem wird kalibriert mit Werkseinstellungen angeliefert. Falls erforderlich, sollte eine
Kalibrierung durch Servicepersonal durchgefiihrt werden, s. Anhang/Technisches Handbuch.
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4. Betrieb
Nach den Voreinstellungen werden das gemessene Gewicht und die aktiven Betriebsfunktionen
im Display angezeigt.

Funktionen der Tasten:

ZERO

TARE
MODE

PRINT

im Wdagebetrieb

Einschalten / kurz driicken
Ausschalten / 2s driicken

direkter Nullpunktabgleich der
Waage im Bereich bis 10% der
max. Last

direktes Tarieren

Sprung ins Funktionsmenue
5s driicken
Drucken, falls Drucker vorhanden

Sprung ins Konfigurationsmenue
5s driicken

im Einstellmenue

nachster Menuepunkt

vorheriger Menuepunkt

nachste Ziffer

ENTER

Seite 14/16

Zaschel Systeme UG e FriedrichstraBe 22 ¢ D-64367 Muhltal ¢ FON 06151/913000  www.zaschel-systeme.de



Betriebsanleitung DMS-Plattform-GroBwaage «apitel Betrieb vorbereiten
Dokument P41-9708 Typ MRF9-G]/XA-ABAA-X2620-00-GRT60  Thema Fehlerkonzept

Instandhaltung
Anhang
5. Fehlerkonzept, Fehlerbehebung
Fehlermeldungen des Wiegesystems:
MELDUNG BESCHREIBUNG LOSUNG
huGY Es wird bereits ein anderer Die Beendigung des aktuellen Ausdrucks abwarten
s Druckauftrag ausgefiihrt und erneut versuchen.

Den Filter der Wagung uberprifen (siehe S. 35).
Falls die Auflagefldche unter dem Einfluss von
unSEAb Das Gewicht ist instabil Erschitterungen durch Maschinen oder sich bewe-
gende Fahrzeuge steht, die Waage auf eine andere
Flache stellen und es erneut versuchen.

Das Netto- oder Bruttogewicht
LoH ist negativ, oder es ist nicht Gewicht hinzuftigen und wieder versuchen.
ausreichend fur den Ausdruck

Underload oder overload Einen gliltigen Zustand des Gewichts herstellen.
ur . olEr (Beladung zu gering oder zu Falls das Problem weiterhin besteht, den
hoch) (_____ o ) Kundendienst kontaktieren.

Die Waage vollstdndig entladen und sicherstellen,

Ao 0 uAS Die Waage wurde nach dem dass die Kontrollleuchte »0+ eingeschaltet wird,
BeHuna letzten Ausdruck nicht entladen das Gewicht erneut auflegen und es nochmals
versuchen.
Die Stabilitat abwarten (die Kontrollleuchte ~ ) und
Err Mok Das Gewicht ist instabil ( )

es wieder versuchen.

Die Funktion der Wiegeplattform kann auf einen ersten Blick von Fachpersonal am Klemmenkas-
ten unter der Lastplatte Gberpriift werden:

- Speisespannung Uberprifen zwischen Speisung + und Speisung -

- ohne angeschossenen Wageprozessor ohmschen Widerstand jeder Wagezelle messen

- - zwischen Speisung + und Speisung - >> ca. 1100 Ohm

- - zwischen Signal + und Signal - >> 1000 Ohm

- - zwischen Speisung + und Signal - >> ca. 800 Ohm.

Auf diese Weise kann ev. eine defekte Wagezelle gefunden werden.

Eine Wagezelle kann von Fachpersonal vor Ort ausgetauscht werden. In anderen Fallen ist der
Werkskundendienst anzusprechen.

Ein fehlerhafter Wageprozessor muss zur Uberpriifung und ggfs. Reparatur ins Werk eineschickt
werden.
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Betriebsanleitung DMS-Plattform-GroBwaage «apitel Betrieb vorbereiten

Dokument P41-9708 Typ MRF9-G]/XA-ABAA-X2620-00-GRT60  Thema Fehlerkonzept
Instandhaltung

Anhang

6. Vorbeugende Instandhaltung

AuBer Ublicher Reinhaltung sind keine MaBnahmen erforderlich.

7. Anhang
7.1 Abnahmeschein V4E-5C724
7.2 Bedienerhandbuch Dini Argeo, zu erhalten unter www.diniargeo.com
USER_MAN_DEU_DFW_v4_R3
7.3 Technisches Handbuch (Service) Dini Argeo, zu erhalten unter www.diniargeo.com
TECH_MAN_ENG_DFW_v5

7.4 Datenblatt Wiegesystem V42-9P71
7.5 Datenblatt Wageprozessor V42-9790
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Abnahmeschein /

exceptance sheet

VXA-5HZX

Frau Belleflamme
Dr.Bergius-Stralte 16-24
06729 Elsteraue

date of order: 09.11.2020

MUNZING Emulsions Chemie GmbH

Benennung / name

DMS-Plattform-Groliwaage 1500 kg
Typenkennung / type
MRF9-GJ/XA-ABAA-X2620-00-GRT60

Auftrag Nr / order No.:

Telephone: 07131/987-122 H4E-12V
FAX: 07131/987-193
orderNo:  4500108181-19043M | ArtikeNr/partNo..  VAE-5C724

SerienNr / serial No.:

V4E-5C724.01

Dokument Datum / date, Name / name
/ document [ et/ 08.04.2021
prepared:
V4E-5C724.01
Aktualisierung 08.04.2021
/ revised:
Ausgabe / edition:

1

Gebrauchsdaten / usage data

Inbetriebnahmedaten / measured dat

Bauform 4 FiiRe, héhenverstellbar Kalibrierung laut Wégeb
Waégebereich brutto 1500 kg Werkseinstellungen
Plattformgrofe 1250 x 1000 x 100 mm

Bauart freistehend, Lastplatte abnehmbar

Werkstoff Plattform / Unterbau Edelstahl / Edelstahl; 1.4301

Werkstoff Wégezelle Edelstahl

Umgebungstemp.zul.:Plattfo./Messumfo -20...65 °C / -20...40°C

kleinster Wéagewert (nom. Aufldsung) 100 g (10000)

Funktion

Standardwagefunktionen

Bedienoberflache

Digitalanzeige, Funktionsta., Menue (iber Display

elektrischer Anschluss

Netzkabel, Signalkabel 5m mit Stecker

Hilfsenergie AC 230V

Sicherheitsnachweis Standard

Verwendungsnachweis Standard

Variante Bauart N5, Wagepro. auf Stativ (Edelstahl), MetTag
Dokumente Betriebsanleitung deutsch

Besonderheiten / specials
Metalltag

Komponenten / components
1 Plattformwaage BWBI_N5

1 Stativ

Dokumente / document

Betriebsanleitung P41-9708 deutsch

1 Wageprozessor DFWKXT_HE

Erklarungen / declarations

Freigegeben / released:

VXEz163.mdb/rptAbnahmeschei

Seit 1/1

Druckdatum / date of print: 08.04.2021
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DMS-Plattform-GroBwaage Datenblatt V42-9P71

Typ MRF9

Verwendung

Die Plattform-GroBwaage MR.9 eignet sich fiir alle Wie-
geaufgaben in Industrie und Handel, insbesondere auch
flir automatische Wiegesysteme. Sie gibt es zugelassen
fir den eichpflichtigen Verkehr sowie mit Sicherheits-
nachweis fiir den Einsatz in EX-Zone 1 bzw. 2.

Je nach Waagenanschlussgerat lassen sich u.a. Kontroll-
waagen, Dosierwaagen, Stiickzahlwaagen realisieren.

Anschlussgerate:
Die Waage ist auch auf Rollen und mit Anschlussgerat

auf angebautem Stativ erhaltlich. Wageprozessor

Hutschiene

Die Plattform-GroBwaage ist zur Aufstellung in rauer Standardaufgaben
Industrieumgebung, wegen der eigensicheren Ausfiih- MDU1

rung auch in EX-Zonen geeignet. Fiir den Einsatz in
aggressiver Umgebung wird die Edelstahlausfiihrung
verwendet. Die Wagezellen sind wasser- und staub-
dicht.

[ o e T ]
590 voee ececens

Die Plattform-GroBwaage kann auch als Mehrteilungs-

waage oder Mehrbereichswaage geliefert werden.
Wageprozessor
Pult-/Wandaufbau
groBe Anzeige
weitergehende
Funktionen

= geringe Bauhdhe DFWXT HE
= robust, Uiberlastsicher, wasser- und staubdicht

Besondere Merkmale

= weiter Gewichts- und Abmessungsbereich
= wirtschaftliche Werkstoffvarianten

= wirtschaftliche Systemausfiihrung Dosiersteuerung
Abfiillen

Nutzen

Der Anwender erhalt die auf seine Anforderungen
zugeschnittene beste wirtschaftliche Ausfiihrung der
Waage oder Wiegeeinrichtung. AuBerdem wird die er-
forderliche Ingenieurberatung bei der Vorklarung und
Auslegung eines Wiegesystems geboten. Hinzu kommt
die Unterstiitzung oder Ubernahme von Leistungen bei
der Aufstellung und Inbetriebnahme.

Stand: 14-a Seite 1/4

Zaschel Systeme UG*FriedrichstraBe 22*DE-64367 Muhltal*FON 06151/913000*www.zaschel-systeme.de



1
Zaschel Systeme | &

MESSEN * WIEGEN "DOSIEREN

Typ MR.9
Datenblatt V42-9P71

Technische Daten

Kennzeichnung Benennung DMS-Plattform-GroBwaage
MessgroBe Gewichtskraft
Messprinzip Dehnungsmessung
Typ MRF9
Systemausfiihrung Wiegeplattform
mit Auswertgerat
Bauform als Bodenwaage auf FliBen
auch auf Rollen
BaugroBen Gewichtsmessbereich kg P H ] 300 | 600 | 1500 | 3000 | 6000 | 10000
Bauhdhe H mm 800x800 |90

PlattformgréBe P mm X mm  [1000x1000 |90
1000x1250 |90
1250x1250 |90
1250x1500 |110
1500x1500 | 150
1500x2000 | 130

2000x2500 | 180

SondergréBen auf Anfrage

Messeingang Briickenspeisung VDC 5

Briickenwiderstand zul. Q > 85
Einbau Bodenauflage

Grubeneinbau

Stativ mit Wageprozessor
Beriihrte Werkstoffe  Plattform Stahl gebrochen, Stahl galv. verzinkt,
(Varianten) Edelstahl V2A,

Unterbau Stahl lackiert, Stahl galv. verzinkt,

Edelstahl V2A, V4A

Wagezellen Aluminium (korr.fest), Edelstahl V4A

Gehaduse Aluminium (lackiert, korr.fest), Kunststoff
Einsatzbedingungen Umgebungstemperatur

~ Wiegemechanik °C -10 ... 85

~ Elektronik °C -10 ... 40 (50)

Feuchte nicht kondensierend

Schutzart

~ Wiegemechanik IP 67 (69k)

~ Elektronik P 20/ 44 / 65

EMV EN 61326
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Zaschel Systeme (L. Typ MR.9
= Datenblatt V42-9P71

Messqualitat Auflésung je nach Ausfiihrung % V.E. 0,01, 0,005

Teilungswert je nach Ausf. 2000 ... > 10000

Messunsicherheit % V.E. 0,0125

Temperatureinfluss %/K 0,004
Messwertausgabe Rohmessignal mV 0..10

Standard analog mA 4..20

V DC 0..10

Geberausfall binar 0/5V

Grenzwerte 2 x binar open collector, konfigurierbar

Anzeige LCD, 2-zeilig
Kommunikation digitale Schnittstellen RS 232, 485, Ethernet

Bus Profibus DP, Profinet
Signaleingange Steuersignale 2 (3) x binar, konfigurierbar
Bedienung Messumformer

~ Tasten fir Null, Endwert 2

Prozessoren

~ Funktionstasten 4

~ Zifferntasten (10)

~ Bedienkonzept Menue Uber Tastatur und Anzeige

Elektrischer Anschluss Klemmen oder freie Enden

{ i GND/OV Hilfsenergie L1
Speisung + i ! [ ‘\ Speisung + Hilfsenergie L2
Speisung - —} A Speisung - Sighalausg. +
Signal + ‘\ Signal + Signalausg. -
Signal - ( Signal - Schalteingang
Sens + ! { \ Sens + Schaltausgang
s N Sens - GND
sehim T &
Anschlusskasten Messverbindungskabel Messumformer
Wiegeplattform Wageprozessor
Dosierprozessor
Stecker
Hilfsenergie Hilfsspannung V AC 230, DC 24
Verlustleistung W ca. 4
Verwendungsnachweise Ex-Schutz ATEX 11 2G, 3G
Eichfahigkeit OIML R60 NSW III n=3000, i=1 (2)
Funktionsvarianten MRHO-../X1 Rohmesssignal
MRT9-../X0 4..20mA, 0... 2,5V, RS 485, CAN
MRF9-../X2 Standardwagefunktionen
MRF9-../X3, .X5 Batch-Dosieren
MRF9-../X7 Stlickzahlung
Dokumente Betriebsanleitung P41-9708

Nachweise (auftragsbezogen)
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Typ MR.9
Datenblatt V42-9P71

Technische Beschreibung

Die Gewichtsmessung beruht auf einer Dehnungsmes-
sung mit Dehnungsmessstreifen (DMS), die in eine so-
genannte Wagezelle eingebaut sind. Eine Wagezelle
kann hier als Biege- oder Scherstab ausgefiihrt sein.
Die DMS einer Wagezelle sind als elektrische Brii-
ckenschaltung verbunden. Die vier Wagezellen einer
Plattformwaage sind parallel geschaltet und werden
von einem Messumformer an einer Briickendiagonale
elektrisch gespeist. An der anderen Briickendiagonale
wird das Messignal abgegriffen, das dem Gewicht auf
der Waage proportional ist und im Messumformer
weiter verarbeitet bzw. angezeigt wird.

Der Unterbau der Plattformwaage besteht aus einem
Rahmen aus einbrennlackiertem Stahl oder aus Edelstahl.
Er liegt auf vier fest angebrachten Wéagezellen (korrosions-
festes Aluminium oder Edelstahl) auf, die iber Lastf(iBe auf
dem Boden ruhen. Die LastfiiBe démpfen Erschiitterungen
und sind einstellbar (Libelle eingebaut). Uber dem Unterbau
liegt die abnehmbare Haube aus Edelstahl. Es gibt auch eine
Variante mit starrer Lastplatte aus gebrochenem Stahl. Die
elektrischen Leitungen von den Wagezellen sind in einem
von auBen zugdnglichen Anschlusskasten zusammengefiihrt
und auf Klemmen gelegt. Dort wird das Messverbindungska-
bel zum Anschlussgerat angeschlossen.

Einsatzbeispiele

- Fassbefiillung, -entleerung

- Container-/IBC-Entnahme

- Komponenten-Batchdosierung

- Stlickgutzahlung in Gitterboxen

- Gewichtsbestimmung im Versand.

) e =

]

Zaschel Systeme
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Projektierungshilfe

Die Wiegeplattform wird ohne Weiteres auf einer
Tragflache aufgestellt und mit den StellfiiBen anhand
der Libelle ausgerichtet.

Das Messverbindungskabel wird unter der Plattform
herausgefiihrt und zum Anschlussgerat gefiihrt; das
Kabel darf einige -zig m lang sein.

Lieferumfang, Zubehdr

- Plattform allein

- Plattform mit Messverbindungskabel angeschlossen
oder beigelegt

- mit Messumformer zur Signalumsetzung oder mit
Busanschluss

- mit Wageprozessor zur statischen Gewichts- oder
zur Durchsatzmessung

- mit Dosierprozessor zum Batch-Dosieren

- Steuerung fiir automatische Prozesse

- Protokolldrucker

- Ex-Anschlussgerat

- Erdungsteile

- Ventile

- Engineering

- Montage, Inbetriebnahme vor Ort.

Zahlstation ?
Stiickgenaue Kommissionierung i

Mehrere Artikel sind mit spezi- P
fischen Gewichten im Prozessor
hinterlegt. Die Stilickzahl in der
Box wird direkt angezeigt und
entsprechend dem eingestell-
ten Sollwert aufgefiillt. Das
Leergewicht der Box (Tara) wird
automatisch eingerechnet. Alle
Daten werden ausgedruckt.

Containerverwiegung
Geeichte Abfallerfassung

Bei der Flanschherstellung fallen
durch Zuschnittvorgange viele Ei-
sen- und Stahlabfélle an. Fiir den
Rohstoffkreislauf werden diese p
jetzt in Standardcontainern ge- e

sammelt und gleich abrechnungs- EOEO
fahig verwogen. Gleichzeitig wird

Fatrikzebaude

Lederampe
- t:"’? il \‘I e —e
£ fer [N, —=
& ‘} W - .
—_ - B B
& , ! e m—
3 e f-.. ™
¥ )
' H
= —_

eine Uberlastwarnung fiir den
LKW erzeugt.
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A RICE LAKE WEICGHING SYSTEMS COMPARNY

DFWKXT "DFWKXT" MULTIFUNKTIONALE GEWICHTSANZEIGE IN IP68

Leistungsstarker vielseitiger Wage-Indikator mit
vielen Funktionen und Schnittstellen fir
industrielle und kommerzielle Anwendungen wie
Plattformwaagen, mobile Wagetechnik etc. CE-M
eichfahig (OIML R-76 / EN 45501).

Die ideale Losung fur
fortschrittliche industrielle
Anwendungen


Dr. Jörg Zaschel
Vetriebspartner
Zaschel Systeme UG
64367 Mühtal

zamea@helios-zaschel.de
www.zaschel-systeme.de


I TECHNISCHE DATEN

® Feuchtigkeitsgeschiitzte Tastatur mit 17 NumeriK- und Funktionstasten.

e Kontrastreiches, hintergrundbeleuchtetes LCD-Display mit 6 Ziffern, Hohe 25 mm und Statusanzeigen.

® Edelstahlgehduse mit Schutzart 1P68.

® Gehauseform wahlweise geeignet fir Tischaufstellung oder Wandmontage.

® Abmessungen: 264x174x115 mm.

A/D-Wandler 24 Bit, 4-Kanal Sigma-Delta, mit max. 200 Wandlungen/Sek., Autoselect, und bis zu 8 Linearisierungspunkte mit DINITOOLS.
Max. 10.000e oder Mehrbereich 3x3000e @ 0,3 uV/e in geeichter CE-M Version fiir den eichpflichtigen Verkehr.

Max. 1.000.000 Ziffernschritte anzeigbar, interne Auflésung bis zu 3.000.000 Schritte.

Digitale Justage und Setup Uber Tastatur oder PC mit DINITOOLS.

® Interne, wiederaufladbare Batterie (ca. 60 Stunden Betrieb mit einer 350 Ohm Wagezelle) und Stromversorgung 110 - 240 VAC.
Anschluss an bis zu max. 8 Wagezellen mit Eingangswiderstand 350 Ohm.

I SERIENMASSIGE EIN- UND AUSGANGE

® Bidirektionale Schnittstelle RS232/C , konfigurierbar fur Druckeranschluss/Etikettendrucker, oder fiir integrierten Drucker.
e Bidirektionale Schnittstelle RS232/C (optional RS485), konfigurierbar fir PC, SPS, Fernanzeige oder Funkmodem.

I HAUPT-ZERTIFIZIERUNG

® EU Type Examination Certificate (45501:2015)
® OIML R76
e Australian legal for trade certificate of approval (NMI S788)

I OPTION MASTER/REPEATER

® Spezifisches Programm (Code MSTSLV) fur die Verwendung der Anzeige als Universal- oder Multiwaagen-Repeater (MASTER) in
Verbindung mit DFW/DGT/MCW.

FUNKTIONS-MODI:
® Multiwaagen-Repeater (MASTER):
Wagefunktion, die es ermdglicht das Gewicht von bis zu 32 unabhé&ngigen Waagen anzuzeigen, mit der Méglichkeit deren Funktionen zu
steuern oder auch die Gewichtssumme aller Waagen anzuzeigen und zu drucken.
® Universeller Gewichts-Repeater:
Erlaubt das Gewicht jeder Waage wiederzugeben, und zwar mittels Konfigurierung des Eingangs-Strings.

e Klicken Sie hier fur weitere Informationen.

I VERFUGBAREN FUNKTIONEN VON DER FERNBEDIENUNG

e Optionale Funk-Fernbedienung mit 6 Tasten: Nullstellen, Tara, Funktion Ein/Aus, Ausdruck, Ausschaltung.



I FUNKTIONEN

® Der Anwender kann die Betriebsarten direkt tiber die zugeordnete Taste* auswahlen:
- Anzeige mit hoher Auflésung x 10
- Prazisionswagung mit vortibergehender Neukalibrierung tber ein Prifgewicht (fiir internen Werkseinsatz)
- Netto / Brutto < BR> - Lb-Kg-Umschaltung
- Freier Umrechnungsfaktor (fur Zahlersysteme, Durchflussmesser usw.)
- Gewichtssummierung
- Rezeptur
- +/- Wagung mit schneller Soll- und Schwellenwert-Eingabe
- Prozentwiegen
- Prozent-Dosieren mit programmierbarem Zielgewicht
- Stiickzahler
- Haltefunktion
- Zweistufiges Fllen / Chargenverwiegung mit Riickstellung beim Start (mit optionalem DFIO)

"Alibispeicher" und "Schwellenwerte" stehen in Kombination mit der erforderlichen Betriebsart zur Verfiigung und werden bei Installation
der entsprechenden Optionskarte automatisch aktiviert.

® Optionale Funktionen:
- PEAK, Erfassung des Spitzenwertes (Code DFWPK)
- Umrechnung N in Kg (Code DFWPK)
- Eingang / Ausgang (auf Anfrage).

® Der Zugriff auf das Anwender-Meni erfolgt Giber die Taste * zur Einstellung von Wagefilter, Datum und Uhrzeit, Sollwert und Taragewicht,
auf die der Anwender durch Eingabe eines programmierbaren Zugangspasswortes zugreifen kann.

* Die Tasten fiir den Mentii-Schnellzugriff kénnen durch eigenes Passwort verriegelt werden.





